
Das Kraftstoffrneßgel'lii ist auf ein FÖl'dcl'volurnen VOll 10 crn3 

je Hub eillge~tellt und zählt in VerbimJung mit dem elektri­
schen Zählw erk jeden Doppdhub, d. 11. jedc 20 ('1".1 ver­
brauchten Kraftstoff. Das Kl'aftstofflJl eUgcl'üt ist femel' S', 

(ltlsg·efüh"t, daß es auch im Nichtzählbetrieb eineH lIng-chin­
derten Kraftstoff.durchfluß zur Aufrechtpl'hnltllllg de" :'Irot,,)'­
betriebes gewährleistet. 

Der DlIreh flußm engenberei eh reicht bC'i einer Meßgenauig,k{~;t 
von ± 1 % von etW(l 2 bis 30lrh lind ist dalnit für nlle 
Tl'aktoren zwischen 10 und 1.20 PS a"so,,,;,,llcn,l. lVlaxim'll 
können bei auf etwa ± 3 % erhöhter Fehlergl'cnze Du)'chflu/j­
mengen bis zn 50 I/h verarbeitet werd en, was hei Zug l'llnde­
legen eines spezifischen Kmftstorrverbranl'ile,s vun 200 gfPSh 
einer Motorlcistung von CI""" 200 PS entsprechen wiirdc, 

* 
F'o,' die Drchznhl- oder Schlupfmessung wird das dnfiir lw­
stimmte Gerät (Bild 2), das im wC'sentlichm alls der Wellen­
Aufsteckkupplung mit dem aufgeschraubten elekIrischen Kon­
ta·ktgeber besteht, z. B, auf der TI'akttll'wpfwC'lIe aufgeschoben 
und der sich mitdrehende Teil durch einen Querbolzen gegen 
Abrutschen und Verdrehen gesichert. Der andere Teil, der 
sich nicht mit(lrehen darf, wird iibel' eine HaltP,tangc d'llI'cII 
Draht am Trilklor-Cetl1ebcgeloliusc fcs tgelegt. 

Zur 'Vill't.ung dcr Gel'üt.c ist lediglich 7.11 sagpn, daß si e wi,' 
alle Meßgeräte möglichs t s taubfl'ci und sa ubcr gehaltcn wer­
den soHcn, Der relativ (' infache AUn"111 der gesnrntcll "lpß­
einrichtung ermöglicht es, gcgebcnenfalls Defektc leicht zl.l 
beheben, 

Dic Betriebssicherheit der M eßei lll'i C'htllng ist infol gc der Ein­
fachheit der Geräte relativ IlOch lind wUl'dc i", Verl,a llfe des 
bis hellte errcichten EntwiC'klungsstnndcs wcitgC'hcn,1 VCI" 

besser t. Einige Schwierigkeiten g-ab es bei der Abdichtung 
der Kontaktlcitllngen, sie sind inzwi scben aber überwund en. 

E:ill z, D. im Labor bei einer MOlor-Dauers telldsprüfllng vel'­
,,"elltl ctes Gerlil hat bisher iihcl' 25000'l DK ohllc bedelltell­
uen Schaden odcr Vers chleiß dUl'chge:swnden. Es mußtcn 
lPdiglich z\\ 'eirnal Kontakte ni!chgclötct :wcl'dcn, Dicser hohcn 
Literzahl entsprechen bei dCIll eingestelltcn FÖl'ucrvolllmcn 
insgesamt 2,5 Millionen elektl'ische Schaltung.cn. Diesclll Er­
gebnis zufolge kann man, bezogen a uf Traktoren verschie­
dencr Leisbungen mit jährlich etwa 1500 Betriebsstunden und 
dln'chschnittlich 50pI'ozcn tiger Motof;Juslastung ],creits jetzt 
sngC'n , rlnß ein 30-PS-Tr(lktor wenigstens t. ,8 .la l,,'e, ein 60-PS­
T,'aktor 2/1 Jehre und ,ein 90-PS-Tmktor damit etwa 1,6.Jahrc 
"Ionl' we·se ntli ehen Vpr'schlciß arbeitcn könnten, Da auf dem 
F('Ju noeh kein e gJeichwertigen Einsatzzeiten crzielt wurden, 
kann in di€sel' Deschreibung über die ruerauf zu bcziehendc 
Iletriebs,icherheit nodl nichts ausgesagt wel'(ll'n, Bci s(lch­
gcmiißl'l' lIandhabnng c1iirftc jedoch uer Fcld"insatz der 
Labol'lln WCnlhlIlg in dicse r Hinsicht nicht allzu weit nil l'h­
steh en, 

?lfit dcr iVl cßei nl'icht!\lng sind heute zum Teil di e i.n elcn Be­
zil'kell st'ationiel'ten Priifgrupp en der zentralen Priifstelle des 
Komitees fiir Landtechnik als auch verschiedene Forschungs­
gl'lIppen der Dentsehcn Akademie Ciir Landwirtschartswissen­
s('hoften sowip d cr volkseigC'nen TI'aktol'en- lln(1 J .1ndllla­
sehjnenindustrie ausges ta ttet. 

Dn in Bornim allS Kapamtiitsgriinden wahrscheinlich kein e 
weitere PCI·tig·ung dieser l\!.cßeinrichtllngcn vOl'genommen 
werden kann, ist bei weiterem Uedarf, der Cül' das I<rnftstoff­
verbrauch-Meßgerät sicherlich auch im Bel'ei ch dcs I< mft­
fahl'\vesens vorliegen dürfte, ein geeigneter Betrieb für Pro· 
duktion, Weiterentwicklung und Anpoassung an nellC Anwen­
rlllngshprciche 7.U suchen. (Entsprechend e Vorschlüge nnd 
Ikdnrf""iins('hc sinti an den Autor zu ri chten), A GIUI 

I l2audlec/"uisc/"e JuslaudJ,alluug 

ZIS-Entwicklungen für die Automatisierung 
der Schweißtechnik 

Ein Überblick über neue zweckmäßige Schweiß­
ausrüstungen für landtechnische Betriebe 

In allen Industrie-Bereichen strebt man heute an, die Lei­
stung,en zu steigem, Um diesen Anford eru ngen gerecht Zll 
werden, muß sich die Schweißtechnik gegelliibcl' dcn anderen 
Industri ezweigen nm ein Vielfaches schnellcr en twickeln, Die 
gegenwärtig in dcn metallverarbeitendcn Betriehen eingesetz­
ten HochleistungsveI'fahlien bedclltcn für dcn Handschweißer 
eine erhöhte physische Belastung, ,Die Entwieklllllg führte 
daher in den letzten Jahren zum Eillsntz "011 mcchanisiertcn 
und automatisierten . SchweißgerätclI, Um sie rationell aus­
zunutzen, müssen geeignete Vorrichtungen gesehaffeJl we rd en. 

Zweckmäßige Schweißgeräte und Vorrichtungen sind aus­
schlaggebend, um wirtsehaftlicll zu fcrtigen und die Giite d er 
Schweißteile zu sichern, 

Zur Orientierung allel' landtechlliscl ,en Produkions- und In­
standsctzungsbetri ebe in der DDR, die ihre schwcißtpclo­
nischen Einrichtungen crgällzell und vel'vollkomlllllcll bzw, 
neu einri chten, ·soHen durch diese und folgende Beitl'ä;;c 
praktisclle Hinweise über den gegenwärtigen Entwicklungs­
stand in d er Schweißtedmik gegeben werden, 

Anhand von Beispielen erläutern wir gleichzeitig moderne 
sch,~eißtechnische Einrichtungen in m etallverarbeitendcn Be­
triebszweigen der Landteehnik. 
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W. SCHAEFER, ZIS Halle 

1. Schweiß-Stromquellen 
1,1. Stromquelle {Ur Gleich- f/lul Wec1lselstromsrlm'cißul1g 

RGU 375,'ZIS 246 (Bi ldl ; alle Bilder auf uel' 3, Umsehb~­
spi te) 

Die Schweiß-Slromquclle gestattct, wahlweisc mit Gleich- oder 
'Vcchsclstrom zn schweißen, Sie wurde hauptsächlich fÜI' das 
\VIG-Schwcißverfahl'cn entwickelt und kann auch fiir das 
Elektrodcllhanuschweißen sowie für das mechani sicr tc CO2-

Sehweißvel'fahren eingese tz t werden, 

Der EiJl~atz fiir pl'ogl'ammgesteuerte Schweißungen is t mög­
lich, Die nelle Schwciß-Stromquelle zeichnet sich dnfch gute 
Ziilld- und Schweißeigenschaften aus und ist univcrsell an­
wcndbnr. 

Technische Daten 

Schweiß-Strom Gteichslrom 

Nelzanschluß 
Stromaufnahme 
Leistungsfaklor 
Wirkungsgrad 
leerlaufleistung 
Masse 
Abmessungen 

steile Kennlinie 
flache Kenntinie 
Wechselstrom 

220/380 V 

3 bi s 375 A be i 55 % ED 
60 bIs 280 A bei 55 % ED 

3 bis 375 A bei 55 % ED 
3 bis 300 A bei 55 % ED 

je nach Slromart 21 bis 66 A bei 380 V 
je nach Slromarl 0,59 bis 0,72 
je nach Stromart 0,60 bis 0,70 
je nach Slromarl 0,6 bis 1,7 kW 
500 kg 
Länge 1250 mm 
Breite 800 mm 
Höhe 880 mm 

Hersteller: VEB Transformatorenwerk Reichenbach i. V, 
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1.2. Schll>eißgleichrichter ZIS 127 

EI' dient in ers ter Linie ab Strolllqucile für die CO2- und 
'11 JC-Schweißung .. III Verl>indung JIIit inl SJl\vcißkrei~ ange­
ol'llnclml Wid erständen ist in Ausllahmeftillen die Verwen­
dnng fül' die Eiektrodenh:tndschweißung, auch als Mehr­
s lell\ · ns r.hw cilhnlag~, möglich. 

Es können Drähte bis 1,6 mm Dmr. vCI'Srhweißt werd en. 
DIII 'Ch schI' gut e Zündeigenscharten is t deI' Gleichrichter be­
so nd el. für den E insatz in automalisch en Ferligungsstraßen 
gpcignct. 

TechnIsche Daten 
Nennleistung 
Anschluß-Spannung 
Schweiß-Strombereich 
leerlaufspannung 
leistungsfaktor 
Wirkungsgrad 
Masse 
Fremdbelüftung 

16 kVA 
220/380 V Drehstrom 
50 bis 350 A 
20 bis 43 V 
etwa 0.9 
etwa ' 0.7 
300 kg 

Hersteller: VEB Transformatorenwerk Reichenboch i. V. 

1.3. ScI"veißglcichricht er ReS 300/ZI S 415 (Bild 2) 

Die Stromquelle wird in ersler Linie für oie erweiterte AII­
wendung der Kurzlichlbogenteehnik, besonders für Dünn­
bJ echsch",eißung-en, eingesetzt. · Es könn en Drähte bis 1,6 mm 
Dmr. vers<'hweißt werden . Die Stromquelle RGS 300/ZIS 11 I !) 

ist cin e W r iterenlwicklung des Schweißgleichrichlcrs zrs 127. 

Technische Daten 
Anschlußleistung 
Stromaufnahme bei 380 V 
leistungsfoktor 
Schweißstram 
Wi rkungsg rad 
Leerlaufspannung 
Abmessungen 

Hersteller: VEB Transformatorenwerk 

13.1 kVA 
20A 
0.95 
300 A bei 29 V 
0.7 
15 bis 42 V 
1150 X 66 X 820 mm 

Reichenbach i. V. 

1.4. Schwcißglcichrichtcr ReS 500/ZIS 256 

Der Schweißgleicllriehtel' ZIS 256 dient besonders als Sirom­
quelle für di e CO2- sowie IVITG-Schweißung_ In Verbindung 
mit im SchweißkI'eis ang-cordneten Wid ers tä nden ist in Au s­
J\ahmefiillen die Anwendung für die Elektrodenhand­
schwej ßung, auch a ls l'vIehrslellenschweißanlage, möglich. Es 
kiinnen Drähte his 2,t, mm Dmr. verschweißt werden . 

Bezüglich der Schweißeigenschaften ist der Gleiehrichler dem 
Umrormer im gesamten Einstellbereich von /j0 bis 500 A 
überleg.en. Durch die ausgezeichnelen Zündeigellschaften ist 
Cl' besond ers rür den Einsatz ill automalisierten FCI'lignngs­
:-;traßen geeignet. 

Ncben einem Strom- und Spannungsmesser enthält der 
r,.leichrichter ei n Stromversorgungsgerä t für den Anschluß 
r ines Schwei ßgerätcs (42 V Gleichspannung) lind der Heiz­
palrone (1, 2 V W ech sels trom ). 

Technische Doten 
Nennleistung 
Anschluß-Spannung 
Schweiß-Strom bereich 
höchste Strom stö rke 
HSB 70 % ED 
OB 
leerlaufspannung 
leistungs'faktor 
Wirkungsgrad 
Abmessungen 
Masse 
Fremdbelüftung 
Hersteller: VEB Transformatorenwerk 

26 kVA 
220/380 V Drehstrom 
40 bis 500 A 

500 A bei 40 V 
420 A bei 42 V 
20 bis 54 V 
etwa 0,9 
etwa 0.75 
1250 X 800 X 880 mm 
410 kg 

Reichenbach i. V. 

1..5. K/ cinstsdll\'cißrrnnsformntor FT 95/21S 405 

Der Kleinstschweißtransfonnator ZIS_405 verfügt über fal­
lende ß elas tungskennlinien im Bereich der Schweißwerte und 
dicnt in el'ster Linie als Slromquelle für die Elektrodenhalld­
schweißung: Die zn entnehm cnde Höch sts tromslärke VOll 95 A 
si cl~crt das einwandfreie Verschweißen von El ektroden his 
2,5 mm Dmr. 

Die Stromquell e ist aur Gruud ihrer geringen Masse speziell 
für Montage- und Reparalurschweißuugen einzuselzen. D~s 
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Fehlen b eweglicher Teile sichert einen ge.rüuscharm en Betri cb 
und eiuc hohc Lebensdauer. 

Die Eill~ l elillug d cr Lecrlallr~J1annull;; und damil dcr 
Schweiß-Slromslürke cl,rol;;t i" sechs Stur('lI. 

Der Schwrißlransrorlllalol' ist 1.111' Erzif'llIlIg' cinf's llOhen /' 
Leis tungsraktors ]<Oll1pcII Sif'I'1 lind kann damit an \Vcf'hsel­
s trom-Liehtsl eckdo;;en mil Ahsi..lI f' I·IIlIg'(·n VOll 10 A angc­
schlossen "' erd clI. 

Technische Doten 
Anschluß-Sponnung 
Absicherung 
leerlaufspannung 
Schwelß-Strombereich 
Einstellung 
Maximole Stromentnahme 
Masse 

220 V Wechselstrom 
10 A tröge Sicher~ngen 
45 bis 60 V 
50 bis 95 A 
in 6 Stulen 
95 A HSB bei 35 % ED 
etwa 27 kg 

Hersteller: Flussltbronze Förster KG .. Dresden N 6 

1.6. Kleinstschweißglcichrichtcr ReS 80/21S 410 

Der Kieinstschweißg1eichrichier RGS 80/ZIS 410 verrügt übcr 
fast horizontale ßelastungsk.ennlinien im Bereich der Sr·hweiß­
werte lind ist eine tragbare Stromquelle 'für die spezieHe 
Kurzlichtbogenlechnik. 

Di e · guten Schweißeigenschaften sinu an! das Verschweißen 
\ 'on 0,8 mm Drahtdi rke abgeslimmt. In all en Positionen kann 
gesch",eißt werden. 

Dei' KleinSl.schweißgleichrichter b es ldll :lUS eincm Transfor­
mnlor, u em Gleichrichter und ein er DI'ossel zur Abstimmung 
uer Schweißeigenscharten . Dic Delt1s tungshn nlinien und da­
mit die Schweiß-Span nung sind in sechs Stufen ein stellbar. 
Die Stromquelle ist besond ers h:\I1dJich, robllSl und ohne 
Verschleißlci'le aurgebaut. 

Technische Daten 
Schweiß·Strom 
Schweiß-Spannung 
Leerlaufspannung 
Schweißleistung 
Anschlußleistung 
Anschluß -Spannung 
Absicherung 

Hersteller : VEB Transformatorenwerk 

2. CO 2-Schutzgasschweißen 

80 A HSB bei 35 % ED 
18 V 
18 bis 28 V einstellbar 
1.44 kW 
2.26 VA 
220 V Wechselstrom 
15 A tr'6ge Sicherungen 

Reichenbach i. V. 

2.1. Scftutzgas-Kl einstschlVcißgel'üt Z1S 411 

In Verbindung mit d em KJei nsehwei ßgeriit ZTS 4.10 wird 
dieses Gerä t beim Verschweißen von dünnen l1Iechen, z. B. im 
Karosseri eba u oder an Kleinte.ilen und bci der Rohrinstalla­
lion eingese tzt. Beding't dlll'ch seine gel'inge Masse uno 
Ha ndlichkeit ist der Einsatz rür i\Iontagen und Reparaturcn 
in Klei nbetri eb en zu emprehl en. 

Im Griffstiick des Schweißbren ncrs is t der Drahtvorschllb­
m echanis mus unl ergebracht, der d en Schwei ßdraht von der 
Spule zi eht und durch den Krümmer zur Stromdiise srhiebt. 
Die b ewährte Rü·sselform ocr ZIS-Schweißbrenn cr wurde bei­
behalten. Die Zurührungen rür Gas, Sirom uno Stenerleitung 
sind - in einem leiehLen Schlauehpaket untergebl'3cht.. Das 
Gerät a rbeitet ohn e Fremdkühlung. 

Technische Daten 

Verschwelßbare Drahtdicken 
Stromstärke 
Durchmesser des Griffstückes 
Masse 

0.6 ; 0.8 ; 1.0 mm Dmr. 
150 A 
48 mm 
830 9 

2.2. CO2-Sch,,,cißgeriil. in offencr Hnuart 21S J().CJ-MS1-1 Rnrid 
. (Bild 3) 

Dieses Schweißgerät ist ein leidlles fahrbares Gerät und damit 
besonders für den Einsatz a n wechselnd en SclLweißplti~zen, 

z. B. im R epa ra tur- und Montagebetl'ieb, geeign et.. 

Für di e a utomati sch e Schweißung kann das Drahtvorsehub­
getriebe vom fahrbaren Rohrrahm en abgenomm en und in 
\'ecbindun;!: mit VorrichttUlgen eingcs" lzt werden. Der 
Drahtvorschub wird st>ufenlos mit einem Potentiometer ein-
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gc;;tellt. Das CNä t besitzt cin Magnetventil. E s können di.' 
Itand elsübli ~h e n Sehwci6brenner nach TGL 14 90!) in Hii sspl­
bzw. Pis tol cnlorrn a ngeschlossen \\'erden. 

Technische Daten 

Verschweißbare Drahtdicken 
Stromstärke 
Abmessungen 
Masse 
Anschluß 

:/ . .3. r02-.\'cl:-!?,p/,iil Z/S 1.')1) 

0.8; 1.0; 1.2; 1.6mm Dmr. 
300 A 
950 X 400 X 400 mm 
23 kg 
42-V-Gleichstrom. 10 A 

Das Gerät wirrl bei d pr CO2-Schutzgassdmpißung eing-<,,<,I/I. 
Es dienl als Spannungsquelle lii,' de n MOlO" des ])mhl,·or· 
schubgeriil<,s MSH/ ZlS J69 und fii,' ein e IIeizpatl'ollc. 

Das GC-l'r;1 bcSI C]JI ;)11:-; e;lJ r UI 1'l'uns[uJ'nlalol' z'ur' El'l:cu~lIng­

der Kleinspannung lind cin en , Selc ngleicilli chter ;n Bd',ckpn­
schaltung. ()i,~ Kleinspannung ",;,'d iibe r Steckdoscn d,'nl \'('1'-
11I'rI",chcr zugdiihrl. 

Alle Bautcile s·ind in einem GcJliilUSC aus S tahlhlech cingehn·nl. 
Die äußeren Bedi enunftselem en tc werd ell dllrdl Srhlltzbüg-cI 
g'eg('1l Bcschii di p;lI n;!"n g .. sdlützt. bill' Glimmlampe zpig-t di" 
BetricQsb<'l'<,it schall dps Ccriitcs an, 

Technische Daten 

Anschluß-Spannung 
Nenntelstung 
Drahtvorschubgerät 

Heizpatrone 

Wirkungsgrad 
Schutzart 
Abmessungen 
Masse 
Hersteller: Erzgebirgische 

Spannung 
Le istung 

Spannung 
Leistung 

220 V Wechselspannung 
430 VA 
42 V Gleichspannung 
250 VA 
42 V Wechselspannung 
85 VA 
0.8 
P 22 
400 X 230 X 265 mm 
15 kg 

Schweißmaschinenfobrik R. Popp KG. A~e/Sa, 

2.4. Zltsat~,<chalt.g(',.ät : ·11111 l.ic/,IIJOg('II/JIIH"'.<ch",('iß('1/ Z/S 
206 (Bilrl 4 lind 5) 

Das Gerät wird fln solchclI ßflutcikn cingeselzl, wo .1<'1' 
Sdlweii,lvoq;-anl,r h l, ill' 1'11111.1- lind \'ahlsehw~ißplI zeitli .. h l,rP­
steuert werden muß. 111 Yc,'bindung: lII'i I den h a ndcl s iibli ('hen 
Schwcißgerüten wi,'<1 ",il d em Z'lI>;alzschallgcrüt das Licht­
bogenpunktschweißen (C02, \VIG, M 1('" OP ) tllld <In s rlnlzen­
anschwelß€n un ter Schll tzgns cl ul'chgcliilll·!. 

Das G"rät wichn('t sich dur .. h (' illlndi p 1l, 'di""'lIl g' :lIIS. ni l' 
Srhweißzeit ist ill LI Stulen bei h"h " r 1'on;;lnll" lind g' lItc,' 
Reprodu7.ierbarkei t eoi n s l"lIhal'. De I' ,\hl ,\lIf d"j' Sdl\\'('ißze-it 
wird in Abhüngigkeit vom Ziind ei nsa lz ges tc ll e r!. Fiir das 
wnhlweise Nnh t- ode,' Punklschweißcn is t e ill 1' I1I S('h:lIt B" VM­

geseh en . 

Technische Daten 

Schweiß-Strom 
Schweißzeit 

Netzanschluß 

Abmessungen 
Masse 
Hersteller: Erzgebirgische 

mox , 500 A 
in 11 Stufen einstellbor 
0,1 bis 4.0 s 
220 V oder 42 V 
Wechselstrom 
410 X 220 X 270 mm 
10 kg 

Schweißmaschinenfabrik R, Popp KG. Aue/Sa , 

2,·), U%.('lIollsch\\'('iß/Ji"to/(' Z/S lliO-1 I//lr! Z/S 180-11 

Die beiden Pistolen "'e rd " n ZllII' Sdlweil3cn IlIclnllischcr 
rlolzcn bis 20 mn, 1)1111'. c illge&elz !. Dic Pislofp ZIS 180 - I 
wil,d lür Bolzen his 10 mlll DlIlr. un,cl di c Pislole ZIS 180 - Tl 
lür Bolzen von LU his 20111111 Dm,'. benlllz!. Anhand von Vc,'­
suchE'n wlI,xll' deI' .'Incl]\\'('is e rbrachl , 'daß , i .. h Holz·cn a ll s 
IInlegiertem sowie lIi cl"1~- IIl1d ho('hkg-i cl' tc lIl S lahl "C"­
schweißplI J""(' II. 

Für die eiJll,('llIcn \\"','bloffpaarungc lI si nrl cntwedcI' COb 

Argon IX)('r ein Cnsgl'misch a us SdIIl17..gn,,·n zu vCI'\\'pudcn, 
Flir 'dus Schw!"ißen mil CO2 ist ei ll b('sonclel'cr Bolzenwcrk­
slofl crfOl'derlich. 

f'ii, ' heide Pis tolrn winl ein vercillh0illichlCl' Griff lIlil Mag­
netspule lind Sp;lIIn('in~nlznlllnahlllp Vl'I'''· ('ndt' t. Dic Bolzen 
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" '(,/'Ilen l1aeh d e in Spa nlll'l'illzip des Fallbkislilles einge­
spannt. Die Spunnznngcn "' (, ,',kl1 enlsprechend dem Bolrzen­
durchm esse r ansgewcchsel I, 

Technische Daten 

Slrombelastung 
Stromart 
Stromquelle 

Kühlsystem 
Wassermenge 
Wasserüberdruck 
Masse der Pistole mit 4·m-Schlauchpaket 

max, 1000 A (DB) 
Gleichstrom 
KW 510 VC mit Schalt­
schütz 
Gleichrichter RGS 500/ 
ZIS 256 
Wasserdurchlaufkühlung 
2.5 bis 3 I/min 
2.5 bis 4 at 
2.8 kg 

:.! ,(i. (()1';'idlll'(' i/UJ/'('I1/11'1' 111 nii ~~('I - lind l'islol('nfo,.", 

t ll ild m 
Dil' illl zrs cn l",iek"II (' n U)!-Srh",ciUb"l'nncl' al'b<,ill'n mil 
I': igenkii.hlung- ulld z"i .. huen ~ i('h ,1111'..11 ihl''' T-[;lIIdJ.ichkpit und 
ihl'(, gP I'in~c M,a,,,' allS. Sdlw"ißd"ahl Ulld Sl'hwl'ißslrolll 
" ·cl'<.l"" dllrdl e i" Ilohlkol)('1 .1 .. ,11 B!'<'nnc,' 7.1Ig-elpilcl. Bei 
allen T~' p pn ka un das l;ns .11Il'l:h die Dl'ahlzufühl'ungsspil'll1c 
oder durch eincn gesond el'l plI Sehlall('h z'um !:ll'ell11 c,' geleil .. t 
w('nle l1 . nl'i de n I1CUI'I'l'1I T~' p(,11 (ZIS 26:\. ZIS 2ß1i, ZTS 26:), 
zrs 266) iSI d c l' 1\ ,'iillll1l('l' """1 (;,'ifl,liick ahsclll'allhh",'. 

Die B"CII'"'I' lassc n s il'h an alle handelsliblichen Schwcißg-crüiL' 
all,,'hlidkll. I>i .. \',','s l'hleißtcil., .I",' 131"'lIl1l'" in l1üsspl- IIl1d 
Pistolcllfol'm sind unt(,l'e-inander flusta\,schbar, 

Technische Daten 

Bezeichnung 

KHD 200B/1 (ZIS 234) 
KHD 2OOB/2 (ZIS 263) 
KHD 300B/l (ZIS 233) 
KHD 3OOB/2 (ZIS 264) 
KHD 3OOP/2 (ZIS 265) 
KHD 400B/ l (ZIS 266) 

Hersteller: Kurt Haufe. 
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28. Altlöbtou 
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Form 

Rüsselform 

Rüsselform 

Pistolenf. 
Rüsselform 

'1,/. ('()2-S(,/lIveiß/Jisto/ (' mit Wassrrl,üldllng ZlS .11.4 lind 
ZlS 2.')!) 

Di(' wassl'q:;-('kÜhJt .. Schwcißpistol e is t riir rias Verschwcißcn. 
von Stnhl-, AI- und BllntmetaUddilltcn vorgeseh en. Sie 1\';1'(\ 

vorwicgcnd eingeset.zt zum Auflrag- lIud LUllkel'schweiß€n 
sowie Vpl'oindungsschweißungen an di cken Querschnitten, 

Die Schweoißpistolc is t an die Srhweißgeriit e M SH-I-\( und 
.\ISH 11 anzuschli eßen 

I.UI' Pistol,~ gehört ei n zwei tei ligcs S<:hlnuchpaket. pines lül' 
die Zuleitung von SchwciUslTom lind l\,i',hlwasscl' sO" 'ie fül' 
die Zulcitung von Schutzgas und Schweißdl'aht. Fiir rias \' CI" 

schweiße n von AI-D,'ähten werden cntspl'ec!l ('nd d em Draht­
dlll'chnl('sser Plns t s('hl ii~l ch e in e ine JaIii,' vorgesehcnc D,'aht­
wliihl'Ungsspirnle ei ng<,scho be/l. Di·e Dl'ahlzulühl'ungsspiralen 
sind lü,' d cn jcwei ls 1.11 vc,'schw eißcnden Draht allS~auschhal', 

Di e Sdl\\'ciUpisloll' ZIS H)!) i,1 , 'i Jl' ~ \\'"itpl'pntwi rklung dl'!' 
Pistole ZTS 174. Di es.c ist bis zu 600 A belastbar, 

Technische Daten 
Verschleißbare Drahtdurchmesser 
Strombelastung 

1.2; 1.6 ; 2.0; 2.5 mm 
500 A-ZIS 174 und 600 
A-ZIS 299 bei 55 % ED 

länge des Schlauch paketes 3500 mm 
Masse 6 kg mit Schlauchpaket 

Hersteller: Kurt Haufe. Dresden, A 28, Altlöbtou 9 A 6 10~ 




